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1.	 Erfolgreich studieren
	 mit Handicap

Liebe Studieninteressierte, liebe Studierende,

Diese Broschüre soll Ihnen den Einstieg ins Studium erleich-
tern. Speziell für behinderte und chronisch kranke Studie-
rende haben wir auf den nachfolgenden Seiten erste Informa-
tionen zum Bewerbungsverfahren, zur Studienorganisation 
und zu den Studienbedingungen zusammengestellt. Sie finden 
außerdem hilfreiche Adressen rund um das Thema Studieren 
mit Behinderung und chronischer Krankheit auch außerhalb 
der HTW Berlin.

Weder eine Behinderung noch eine chronische Erkrankung 
stellen ein Hindernis für ein erfolgreiches Studium dar. Über-
zeugen Sie sich davon! Sie sind herzlich willkommen an der 
HTW Berlin! Natürlich kann dieser Leitfaden nicht all Ihre 
Fragen beantworten. Bitte zögern Sie nicht, mit ihren indivi-
duellen Fragen und Problemen unser Beratungsangebot auch 
persönlich in Anspruch zu nehmen. 

Jede noch so ausführliche Beratung am Telefon kann den per-
sönlichen Eindruck nicht ersetzen. Machen sie sich deshalb 
selbst ein Bild von der HTW Berlin. Besuchen Sie vor Studien-
beginn den Campus und einzelne Lehrveranstaltungen, um 
eine Vorstellung über Ihren zukünftigen Studienalltag zu 
bekommen. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!
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2.	 Beratungsangebote

Sie haben sich entschlossen, ein Studium aufzunehmen? Die 
HTW Berlin fällt dabei in die engere Wahl? Sie benötigen erste 
Informationen zum Studienangebot, zu Zulassungsvorausset-
zungen oder zur Studienorganisation? Wegen gesundheitlicher 
Einschränkungen haben Sie einen besonderen Beratungsbedarf? 
Dann können Sie sich zunächst an die nachfolgend benannten 
Ansprechpartner wenden. Wir beraten und unterstützen Sie auch 
zu Fragen und Problemen während des Studiums und in der Stu-
dienabschlussphase.

2.1	 Beauftragte für behinderte und chronisch 
	 kranke Studierende der HTW

Behinderte und chronisch kranke Studieninteressierte und 
Studierende können sich jederzeit - auch bereits vor Beginn 
des Studiums - per Email, telefonisch oder persönlich an die  
Beauftragte für behinderte Studierende an der HTW wenden.

Kontakt:
Diana Wlodarczak
Treskowallee 8, 10318 Berlin
Hauptgebäude Raum 152 
Fon: 030. 5019 – 2575
Fax:	030. 5019 – 2241 
Diana.Wlodarczak@htw-berlin.de

Sprechzeiten:

Montag	
10.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Sprechzeiten:

2.	 Beratungsangebote 

2.2 	Behindertenberatung des Studentenwerks Berlin
 
Beratung und Unterstützung in sozialrechtlichen Fragen, beim 
Umgang mit Ämtern und Institutionen, bei der Organisation 
und Finanzierung der Unterstützung in Studium und Alltag 
sowie anderen Problemen,  finden behinderte und chronisch 
kranke Studierende außerdem bei der  Behindertenberatung 
des Studentenwerks Berlin:
 
Kontakt:
Beate Domrös
Franz-Mehring-Platz 2
Raum 203
10243 Berlin (Friedrichshain)
Fon:	030. 93939 – 8441
Fax:	030. 93939 – 8439 
beh.beratung.f-mehring-pl@studentenwerk-berlin.de

Zur Behindertenberatung des Studentenwerks Berlin:
http://www.studentenwerk-berlin.de/bub/behinderte/
index.html

Ausführliche Informationen zum Thema Studieren mit Behin-
derung erhalten Sie außerdem bei der Informations- und 
Beratungsstelle Studium und Behinderung
des Deutschen Studentenwerks. Die Beratungsstelle 

•	 veranstaltet regelmäßig Tagungen und Seminare für 		
	 behinderte und chronisch kranke Studieninteressierte, 		
	 Studienbewerber, Studierende in den ersten Semestern 		
	 sowie für Hochschulabsolventen 
•	 erstellt Informationsschriften 
•	 hält Informationen zu den Themen Finanzierung des 
	 Studiums, Wohnen, technische und personale Hilfen, 
	 Studien- und Prüfungsbestimmungen, Auslandsstudium 
	 u. a. bereit. 

Zum Informationsangebot der Beratungsstelle
http://www.studentenwerke.de/main/default.
asp?id=06100

Donnerstag
10.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Beratungszeiten:	

Studienberatung 
am Telefon:	

2.	 Beratungsangebote

Die umfassende und kostenlose Broschüre unter dem Titel 
„Studium und Behinderung“ kann unter der folgenden 
E-Mail-Adresse angefordert werden:
studium-behinderung@studentenwerke.de

2.3	 Allgemeine Studienberatung der HTW	

Bei allen Fragen zum Studium und rund ums Studium berät 
und informiert die Allgemeine Studienberatung. Stellen Sie 
ihre Fragen zu  Studienmöglichkeiten,  Zulassungsvorausset-
zungen,  Studienablauf, -aufbau und -inhalten,  Studiengang-
wahl,  Fachrichtungs- und Hochschulwechsel, sozialen Belan-
gen,  Studienförderung (BAföG,  Stipendien) und 
Unterbringung in Wohnheimen. Sie erhalten dort persönliche 
und telefonische Beratung. 

http://www.htw-berlin.de/Studium/Studienberatung/Kon-
takt/index.html 

Kontakt:
Treskowallee 8, 10318 Berlin
030. 5019 – 2254
Hauptgebäude Raum 137, 151 - 154

2.4	 Psychologische Beratung der HTW

Studierende werden bei der Bewältigung von Studienschwie-
rigkeiten und psychischen Problemen von der psycholo-
gischen Beratung unterstützt. Im Laufe des Studiums können 
Lern- und Arbeitsstörungen auftreten, die den Studienverlauf 
beeinträchtigen. Ängste und Sorgen können sich negativ auf 
die die Studienleistung auswirken. 
Die psychosozialen Anforderungen an Studierende sind hoch 
und können zu einer Überforderung führen. Um psychische 
Blockaden und Krisen zu vermeiden, kann eine psychologische 
Unterstützung hilfreiche sein. Die Psychologische Beratung 
der HTW bietet Ihnen die Möglichkeit ein vertrauliches 
Gespräch zu führen, um Ihre Probleme zu besprechen und 
eine Klärung zu erarbeiten.  

Montag	
10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	
14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr

Dienstag	
09.00 – 10.00 Uhr	  
Mittwoch
10.00 – 12.00 Uhr	  
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr

PRÜFUNG

STRESS

JOB
KLAUSUREN

BLOCKADE

KRITIK

SORGEN FAMILIE
PARTNERSCHAFT

STUDIUM ANGST
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2.	 Beratungsangebote

Neben der Einzelberatungsangebot werden im Semester Kom-
petenztrainings angeboten um die Studiertechnik zu verbes-
sern und Prüfungsängste zu reduzieren.

Die Beratung ist kostenlos und unterliegt der  
Schweigepflicht.

Kontakt:
Psychologische Beratung
Nikolaj Sprenger 	
		
Treskowallee 8, 10318 Berlin
Hauptgebäude Raum 141
http://www.htw-berlin.de/Studium/Studienberatung/
Psychologische_Beratung.html

Die Terminvereinbarung erfolgt telefonisch:
030.5019 – 2315 
und per Mail:
psychologische.beratung@htw-berlin.de

Alle Beratungsangebote an der HTW Berlin finden Sie unter:
http://www.htw-berlin.de/documents/Studienberatung/
Beratungsangebot.pdf
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Sprechzeiten:

3.	 Bewerbung und Zulassung

Sie haben sich nun ausführlich über das Studienangebot 
informiert und nach gründlicher Beratung den für Sie geeig-
neten Studiengang gefunden. Bitte beachten Sie für die 
Bewerbung und Zulassung geltende Fristen und Verfahren.

3.1	 Informationen zum Auswahlverfahren

Die meisten Studiengänge an der FHTW unterliegen einer 
Zulassungsbeschränkung. Bei zulassungsbeschränkten Studi-
engängen werden mehr Bewerberinnen und Bewerber erwar-
tet, als Studienplätze zur Verfügung stehen.

Hinweise und aktuelle Daten zum Auswahlverfahren an der 
HTW Berlin finden Sie in Information zum Auswahlverfahren:
http://www.htw-berlin.de/documents/Studienberatung/
NumerusClausus/Auswahlverfahren.pdf

3.2 	Online-Bewerbungsverfahren und Fristen

An der HTW können Sie sich ausschließlich online bewerben. 
Am Ende der Online-Bewerbung drucken Sie sich bitte das 
Datenblatt zu ihren Eingaben aus. Die darauf vermerkte 
Bewerbernummer benötigen Sie zur Statusabfrage ihrer 
Bewerbung. Nach Abschluss ihrer Online-Bewerbung vermer-
ken Sie auf den einfachen Kopien ihrer Bewerbungsunterlagen 
ihre Bewerbernummer. Wichtige Hinweise zum Ablauf des 
Bewerbungsverfahrens finden sie hier:
http://www.htw-berlin.de/Studium/ 
Bewerbung/index.html

Zulassungsanträge können jeweils bis zum
15. Januar für das Sommersemester und bis zum 
15. Juli für das Wintersemester (Ausschlussfristen) 
gestellt werden.

Kontakt:
Zulassung und Immatrikulation
Treskowallee 8, 10318 Berlin,
Hauptgebäude, Erdgeschoß

Montag	und Freitag
09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.00 – 17.00 Uhr

vorlesungsfreie Zeit:	

Montag	und Freitag
09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.00 – 15.00 Uhr
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3.	 Bewerbung und Zulassung

3.3	 Sonderanträge zum Zulassungsantrag

Um krankheits- bzw. behinderungsbedingte Nachteile auszu-
gleichen, können Sie mit dem Zulassungsantrag (Online-
Bewerbung):
https://onlinebewerbung.htw-berlin.de  

Sonderanträge zur Berücksichtigung von Härtefällen oder 
Nachteilsausgleichen stellen:

I. Härtefälle
II. Nachteilsausgleich - Durchschnittsnote
III. Nachteilsausgleich - Wartezeit
 
Mit dem Härtefallantrag können Sie die sofortige Zulassung 
zum Studium erwirken. Der Nachweis der Schwerbehinderung 
allein reicht jedoch für die Anerkennung als Härtefall nicht 
aus. Erforderlich ist ein fachärztliches Gutachten, in dem hin-
reichend Stellung genommen wird. Besondere Umstände, die 
eine sofortige Zulassung erfordern sind u.a. 

•	 eine fortschreitende Erkrankung oder Behinderung, 
	 die eine längere Wartezeit unzumutbar macht 
•	 und/oder der Tatbestand, dass gerade der gewählte 
	 Studiengang eine erfolgreiche berufliche (Wieder-) Ein		
	 gliederung verspricht.

Mit den Anträgen II und III kann eine Verbesserung der 
Durchschnittsnote oder der Wartezeit erreicht werden.

Besondere gesundheitliche Umstände, die eine Verbesserung 
der Durchschnittnote oder der Wartezeit begründen sind z.B.

•	 Längere krankheitsbedingte Abwesenheit vom 
	 Unterricht während der letzten drei Jahre vor 
	 Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung oder
•	 eine Schwerbehinderung von 50 oder mehr Prozent.
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3.	 Bewerbung und Zulassung

Zur Begründung dieser Anträge sind ebenfalls fachärztliche  
Stellungnahmen oder Schulgutachten erforderlich, die den 
Zusammenhang zwischen Leistungsverschlechterung und Krank-
heit/Behinderung deutlich herausstellen.

Auch hier wird empfohlen, vor einer Antragstellung Kontakt 
mit der Behindertenbeauftragten der HTW oder einer der 
genannten Beratungsstellen aufzunehmen.

Antragsformulare und weitere Informationen finden Sie hier:
http://www.htw-berlin.de/documents/Bewerbung_Imma_
Rueckmeldung/Sonderantraege.pdf 

Bitte beachten sie, daß der Antrag mit den entsprechenden 
Unterlagen ebenfalls bis Ende der jeweiligen Bewerbungsfrist 
im Referat Zulassung Immatrikulation vorliegen muß.
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Sprechzeiten:

4.	 Organisation des Studienalltags

Um den Start ins Studium so optimal wie möglich zu gestal-
ten, sind vor Studienbeginn viele Vorbereitungen zu treffen. 
Eine geeignete Wohnung muss gefunden werden. Sie benöti-
gen vielleicht einen eigenen Parkplatz oder sind auf perso-
nelle Unterstützung angewiesen. Hierbei beraten und unter-
stützen Sie Beratungsstellen des Studentenwerks oder die 
Behindertenbeauftragte der HTW.

4.1	 Wohnen

Behinderte Studienbewerber und Bewerberinnen sollten 
rechtzeitig mit der Suche nach einer geeigneten Wohnung 
beginnen. Über das Angebot  rollstuhlgerechter Apartments/
Zimmer in den Berliner Wohnheimen können Sie sich hier 
informieren:
http://www.studentenwerk-berlin.de/wohnen/studen-
tische_wohnanlagen/index.html

Das Studentenwerk Berlin hilft Ihnen, eine Wohnung zu fin-
den, die Ihren individuellen Bedürfnissen gerecht wird.

Kontakt:
Beate Domrös
Franz-Mehring-Platz 2
10243 Berlin (Friedrichshain)
Raum 203
030. 93939 – 8441 
030. 93939 – 8439 (Fax)
beh.beratung.f-mehring-pl@studentenwerk-berlin.de 
http://www.studentenwerk-berlin.de

4.2	 Mobilität, Zugänglichkeit und Nutzbarkeit der HTW

Die Gebäude und Einrichtungen der HTW sind weitgehend bar-
rierefrei zugänglich. In allen Gebäuden gibt es Aufzüge, die 
einen Zugang in jede Etage der HTW ermöglichen und Durch-
gänge, die in der genormten Breite für RollstuhlfahrerInnen 
gebaut wurden. Die Gebäude am Standort Wilhelminenhof 
sind mit automatischen Türöffnern und Türfest- 

Donnerstag
10.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Sprechzeiten:

4.	 Organisation des Studienalltags

stellern ausgerüstet. Außerdem stehen auf jeder Etage zumin-
dest behindertenfreundliche oder behindertengerechte Toilet-
ten zur Verfügung. Mensen & Cafeterien des Studentenwerks 
Berlin im Bereich der HTW können ebenfalls ohne fremde 
Hilfe erreicht werden.
http://www.studentenwerk-berlin.de/mensen/index.html

Sowohl am Standort Treskowallee als auch am  Standort Wil-
helminenhof stehen ausreichend Behindertenparkplätze zur 
Verfügung. Behinderte Studierende können unter bestimmten 
Voraussetzungen eine entgeltfreie Parkkarte bzw. einen per-
sonengebundenen Parkplatz beantragen. Auch hier wenden 
Sie sich bitte zunächst an die Behindertenbeauftragte. 

Mit Ihrer Immatrikulation an der HTW erhalten sie einen Stu-
dierendenausweis mit dem Vermerk „Semesterticket Berlin 
ABC“. Dieser ist dann in Verbindung mit einem amtlichen Per-
sonaldokument als Fahrausweis gültig.

Sind Sie schwerbehindert und haben Anspruch auf unentgelt-
liche Beförderung im ÖPNV (Öffentlicher Personennahverkehr) 
oder können  auf Grund einer Behinderung oder aus gesund-
heitlichen Gründen den ÖPNV nicht nutzen, können Sie die 
Befreiung von der Beitragspflicht zum Semesterticket der HTW 
beantragen. 

Weitere Hinweise  und Antragsfomulare 
finden Sie finden Sie hier:
http://www.htw-berlin.de/Studium/Wohnen_Finanzieren/
Semesterticket/index.html

Kontakt Semesterticketbüro:
Campus Treskowallee
mittlerer Campuseingang Hauptgebäude, Studimeile R 45 
HTW Berlin, Treskowallee 8, 10318 Berlin (Post)
030. 5019 – 2388
030. 5019 – 2868 (Fax)
(Adressat: ‚Semesterticket-Büro‘)

Dienstag
12.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag
14.00 – 17.00 Uhr
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4.	 Organisation des Studienalltags

4.3.	Studienassistenz und technische Hilfsmittel

Studierende mit Behinderung oder chronischer Krankheit 
benötigen oft personelle Assistenz oder besondere technische 
Hilfen. Diese besondere Unterstützung (Integrationshilfe) 
umfasst z. B.

•	 Studienassistenz in Vorlesungen, Seminaren, 
	 Bibliotheken sowie zur Vor- und Nachbereitung des 
	 Lehrstoffes Vorlesekräfte (z.B. für blinde oder stark 
	 sehbehinderte Studierende)
•	 Kommunikationshilfen (z.B. Gebärdensprach- oder Schrift	
	 dolmetscher/innen für hörbehinderte oder gehörlose 
	 Studierende) technische Hilfen
•	 Büchergeld

Die Assistenzleistungen werden meist von Kommilitonen des 
gleichen Studiengangs übernommen. Anträge auf Gewährung 
einer solchen Integrationshilfe , können beim Studentenwerk 
Berlin gestellt werden.

Das Studentenwerk unterhält darüber hinaus einen Hilfsmit-
telpool für behinderte und chronisch kranke Studierende, aus 
dem technische Geräte wie Braillezeilen, Notebooks oder
Mikroportanlagen, die kostenlos entliehen werden können.

Antragsformulare zur Integrationshilfe und weitere Informa-
tionen auch zum Hilfsmittelpool finden Sie hier:
htp://www.studentenwerk-berlin.de/bub/behinderte/index.
html

Kontakt:
Beate Domrös
Franz-Mehring-Platz 2 - 10243 Berlin (Friedrichshain)
Raum 203
030. 93939 – 8441
030. 93939 – 8439 (Fax) 
beh.beratung.f-mehring-pl@studentenwerk-berlin.de

Sprechzeiten: 

Donnerstag
10.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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5.	 Studienbedingungen an der HTW

Die HTW ist bemüht, Ihnen den Hochschulzugang so barriere-
frei wie möglich zu gestalten. Dabei geht es nicht nur um den 
Überwindung baulicher Hindernisse. So sehen die Rahmenord-
nungen der Hochschule Regelungen zum Nachteilsausgleich 
vor. Einrichtungen wie Bibliothek, Rechenzentrum oder Hoch-
schulsport berücksichtigen die Belange von Studierenden mit 
gesundheitlichen Einschränkungen ebenfalls durch besondere 
Angebote.

5.1	 Nachteilsausgleich/ Modifikation von Prüfungslei-
	 stungen

Behinderte und chronisch kranke Studierende benötigen für 
die Erbringung von Studien- und Prüfungsleistungen mehr 
Zeit und Unterstützung. Als Rechtsgrundlage für einen sol-
chen objektiven behinderungsbedingten Nachteilausgleich 
steht an der HTW § 4 Abs. 3 Rahmenprüfungsordnung (RPO) 
zur Verfügung. Dort heißt es:

„Macht der oder die Studierende glaubhaft, dass er oder sie 
aus Gründen, die er oder sie nicht zu vertreten hat, nicht in 
der Lage ist, Leistungsnachweise ganz oder teilweise in der 
vorgesehenen Form zu erbringen, so wird ihm oder ihr gestat-
tet, den Leistungsnachweis in einer anderen Form zu erbrin-
gen. Die Entscheidung trifft der zuständige Prüfungsaus-
schuss“.

Es geht dabei nicht um eine „Erleichterung“ der Prüfungsan-
forderungen, sondern um den  Ausgleich eines objektiven 
Nachteils. Setzen Sie sich rechtzeitig mit dem für Ihren Stu-
diengang zuständigen Prüfungsausschuss und der/dem Prüfe-
rin/ Prüfer in Verbindung, um erforderliche Anträge zu stellen 
und benötigte Unterlagen einzureichen. Auch hierbei kann Sie 
die Behindertenbeauftragte beraten und unterstützen.
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5.	 Studienbedingungen an der HTW

Mögliche Modifikationen von Studien- und Prüfungsordnungen 
können beispielsweise  sein:

•	 Zeitverlängerungen 
•	 der Ersatz von schriftlichen Prüfungen durch 
	 mündliche Prüfung oder eine Hausarbeit
•	 Nutzung von technischen Hilfsmitteln (z.B.Notebook) 

Sollten Sie behinderungs- oder krankheitsbedingt in Studien-
verzug geraten, wenden Sie sich rechtzeitig an Ihren Prü-
fungsausschuss, um eine möglicherweise  erforderliche Verlän-
gerung der Wiederholbarkeitsfrist zu beantragen. Auch hier 
unterstützt Sie die Behindertenbeauftragte der HTW und berät 
Sie zu Fragen der weiteren Organisation und Durchführung 
Ihres Studiums.

5.2	 Bevorzugte Belegung

Im ersten Semester stellt Ihnen die Hochschule einen Stun-
denplan zusammen, um Ihnen den Einstieg zu erleichtern. 
Diesen können Sie im LSF-Portal unter der Rubrik „persön-
licher Stundenplan“ einsehen. Ab den zweiten Semester bele-
gen Sie dann ihre Kurse online ebenfalls über das Campus 
Management-System LSF (Lehre Studium Forschung). Chro-
nisch kranken und behinderten Studierenden wird eine bevor-
zugte Belegung gewährt. Sie belegen zunächst die von Ihnen 
gewünschten Kurse. Nach Vorlage einer ärztlichen Bescheini-
gung über Ihre chronische Erkrankung oder des Schwerbehin-
dertenausweises erhalten Sie dann von der Behindertenbeauf-
tragten der HTW die Bestätigung zur  Teilnahme an der 
bevorzugten Belegung. Diese Bestätigung legen Sie dann 
fristgemäß mit ihrem Stundenplan in ihrer Fachbereichsver-
waltung vor. Belegfristen finden Sie im LSF.
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Sprechzeiten:

5.	 Studienbedingungen an der HTW

Bitte wenden Sie sich vor Beginn der Belegung an die 
Behindertenbeauftragte der HTW:

Kontakt:
Diana Wlodarczak
Treskowallee 8, 10318 Berlin
Hauptgebäude Raum 152 
030. 5019 – 2575
030. 5019 – 2241 (Fax) 
Diana.Wlodarczak@htw-berlin.de

Termine sowie Regelungen für spezielle 
Gruppen finden sie hier:
https://lsf.htw-berlin.de/qisserver/rds?state=user&type=
0&application=QISPOS

5.3	 Angebote der Bibliothek

Die Hochschulbibliothek am Standort Wilhelminenhof und am 
Standort Treskowallee ist weitgehend barrierefrei zugänglich. 
Das Bibliothekspersonal ist Ihnen gerne behilflich. Informati-
onen über den Zugang zu den einzelnen Gebäuden erhalten Sie 
bei der Behindertenbeauftragten. Behinderte Studierende kön-
nen längere Ausleihfristen beantragen. Die Bibliothek bemüht 
sich ggf. auch um die Anschaffung zusätzlicher Exemplare. Bei 
Problemen können Sie sich an die stellvertretende Leiterin der 
Bibliothek wenden.

Kontakt:
Kathrin Müntner
Treskowallee 8, 10318 Berlin, Bibliotheksgebäude, Raum: 107
030. 5019 – 2234
Kathrin.Muentner@htw-berlin.de

Zum Angebot der Hochschulbibliothek:
http://www.htw-berlin.de/Service/Bibliothek.html

Montag	
10.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Öffnungszeiten:

Treskowalle
Montag – Freitag
08.00 – 20.30 Uhr

Wilhelminenhof
Montag – Freitag
09.00 – 15.00 Uhr

5.	 Studienbedingungen an der HTW

5.4	 Angebote des Rechenzentrums

Das Rechenzentrum der HTW Berlin bietet behinderten Stu-
dierenden technische und personelle Unterstützung an. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Website des 
Rechenzentrums unter folgendem Link: 
http://www.htw-berlin.de/Service/Rechenzentrum/Aus-
stattung.html#main_5

Zentraleinrichtung Hochschulrechenzentrum
Treskowallee 8
10318 Berlin
it-helpcenter@htw-berlin.de

Standort Treskowallee:
030. 5019 – 2525
Rechenzentrum, Raum 7

Standort Wilhelminenhof:
030. 5019 – 3525
Gebäude G, Raum 104

5.5	 Angebote des Hochschulsports

Das Hochschulsport-Team der HTW Berlin hält ebenfalls ein 
Angebot für behinderte Studierende bereit.
http://www.htw-berlin.de/Service/Hochschulsport.html

Kontakt:
Behindertenbeauftragten im Sportbüro
030. 5019 – 2273 bzw. 5019 – 2862 
sport@htw-berlin.de
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Sprechstunden:

6.	Studienfinanzierung

Zur Finanzierung des allgemeinen Lebensunterhalts steht auch 
für Studierende mit Behinderung oder chronischer Krankheit 
BAföG an erster Stelle. Darüber hinaus stehen noch weitere 
Finanzierungsmöglichkeiten zur Verfügung. Welche Fördermög-
lichkeiten noch in Betracht kommen, haben wir im folgenden 
Abschnitt zusammengefasst.

6.1	 BaföG

Wie für alle Studierenden steht auch für Studierende mit Behin-
derung und chronischer Krankheit Ausbildungsförderung nach 
dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) zur Finanzie-
rung des ausbildungsgeprägten Unterhalts an erster Stelle. 
Leistungen nach diesem Gesetz sind einkommens- und vermö-
gensabhängig.
Das BAföG sieht Regelungen zum Nachteilsausgleich für Studie-
rende mit Behinderung oder chronischer Krankheit vor. So kön-
nen z.B.

•	 zusätzliche Vermögensfreibeträge berücksichtigt
•	 Studierende unter bestimmten Voraussetzungen über die  

Förderungshöchstdauer hinaus gefördert (§ 15 Abs. 3 Nr. 5 
BAföG)  

•	 Hilfen zum Studienabschluss gewährt
•	 oder spezielle Rückzahlungsmodalitäten vereinbart werden.
 
Weitere Informationen des Bundesministeriums für Bildung und 
Wissenschaft inkl. BAföG-Rechner, BAföG-Formularen, Merk-
blättern und BAföG-Gesetzestexten 
www.bafoeg.bmbf.de/

Informationen des Studentenwerks Berlin 
http://www.studentenwerk-berlin.de/

Kontakt:
Amt für Ausbildungsförderung (BAföG-Amt)
Behrenstraße 40/41, 10117 Berlin-Mitte
030. 20 245 – 0 
030. 20 245 – 470 (Fax)
info@studentenwerk-berlin.de

Dienstag
10.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 15.30 Uhr

Donnerstag
15.00 – 18.00 Uhr

Sondersprechzeiten 
zum Semesterbeginn 
(April und Oktober)

Freitag
10.00 – 13.00 Uhr
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6.	 Studienfinanzierung

Zugang für Rollstuhlfahrer: 
Behinderte Studenten/-innen erreichen das Bafög-Amt über die 
Toreinfahrt links neben dem Haupteingang. Bitte an der 
Schranke klingeln und dann nach rechts zum Haupteingang 
fahren. Dort befindet sich die Zufahrt zum Fahrstuhl

BAföG-Sprechstunde
Das Studentenwerk Berlin bietet eine BAföG-Sprechstunde an 
der HTW Berlin an.

Campus Treskowallee
Hauptgebäude Raum 153

Campus Wilhelminenhof
Gebäude B Raum 102

Ein Vertreter des BAföG-Amtes beantwortet Fragen Studierender 
und Studieninteressierter zur BAföG-Beantragung.

6.2	 Behinderungsbedingter Zusatzbedarf nach 
	 SGB II und SGB XII

Detaillierte Informationen zu den Regelungen zur  Finanzierung 
des behinderungsbedingten Zusatzbedarfs nach SGB II und SGB 
XII  sind ausführlich in der Broschüre des Deutschen Studen-
tenwerks „Studium und Behinderung“ dargestellt. Bitte infor-
mieren Sie sich hier:
http://www.studentenwerke.de/main/default.
asp?id=06103

6.3	 Stipendien und Bildungskredite

Als weitere Möglichkeit zur Finanzierung einzelner Studienab-
schnitte bieten unterschiedliche Verbände Stipendien an. 
Einige kleine Stiftungen bemühen sich besonders um die För-
derung behinderter oder chronisch kranker Studierender. Geför-
dert werden kann beispielsweise auch ein Auslandsaufenthalt.
Es gibt einzelne kleine Stiftungen, die besonders die Ausbil-
dung und berufliche Integration behinderter Menschen fördern. 

Sprechstunden:

Treskowallee
Mittwoch
13.30 – 15.00 Uhr

Wilhelminenhof
Mittwoch
15.30 – 17.00 Uhr
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6.	 Studienfinanzierung

So unterstützt beispielsweise die Paul und Charlotte Kniese 
Stiftung blinde und sehbehinderte Menschen (Adresse: Harden-
bergplatz 2, 10623 Berlin, Tel. 030.795923-0). Morbus Crohn-
Patienten können eine Ausbildungsförderung durch die Stiftung 
Darmerkrankung erhalten.
http://www.stiftung-darmerkrankungen.de/de_startseite.
phtml

Ausführliche Informationen finden sie hier:

Stipendiendatenbanken: 
http://www.stiftungen.org/stiftungsindex/
www.studentenwerke.de/ – Stichwort „Studienfinanzierung/
Graduiertenförderung“

http://www.stipendienlotse.de/  (mit Suchfunktion zu Sti-
pendien für Menschen mit Behinderung)

Der Vollständigkeit halber sei an dieser Stelle noch auf Bil-
dungskredite hingewiesen. Unabhängig vom BAföG können 
Studierende in einer fortgeschrittenen Phase ihrer Ausbildung 
sich auch um einen Bildungskredit des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (BMBF) bewerben. Dabei handelt es 
sich um ein zinsgünstiges Darlehen zur Realisierung von Bil-
dungsmaßnahmen. Weitere Informationen finden Sie unter fol-
genden Links:

Bildungskredit-Infos des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung 
http://www.bafoeg.bmbf.de/de/110.php

Bildungskredit-Infos des Bundesverwaltungsamts 
http://www.bildungskredit.de/

CHE-Studienkredit-Test 
http://www.che-studienkredit-test.de/

Einen Überblick über die Konditionen verschiedener Banken für 
Bildungskredite finden Sie unter folgendem Link:
http://www.expressvergleich.de/Geld/Bildungskredit---Ver-
gleichStudieren
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Beratungszeiten inner-
halb der Vorlesungszeit:

Wilhelminenhof: 
Dienstag
10.00 – 12.00 Uhr

Treskowallee: 
Mittwoch 
10.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung.

7.	 Berufseinstieg	

Sie haben Ihr Studium fast beendet und planen nun den Start 
ins Berufsleben? Dieser Schritt sollte gründlich vorbereitet 
sein. Beratung und Unterstützung zu allgemeinen Fragen des 
Berufseinstiegs und der Existenzgründung finden alle Studie-
renden beim Career Service und Start up Kompetenzzentrum der 
HTW. Nutzen Sie außerdem die speziellen Angebote für behin-
derte und chronisch kranke Studierende anderer Beratungsträ-
ger.

7.1	 Career Service der HTW

Der Career Service der HTW Berlin ist für Studierende und frisch 
gebackene Absolventen/innen erster Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um Bewerbung und Berufseinstieg.

Das Angebot umfasst:

Karriere- und Alumni-Portal: 
Praktikums- und Stellenangebote, Karriere-Newsletter, 
Networking

KarriereBeratung: 
Persönliche Beratung, Offene Beratung, 
Bewerbungsunterlagen-Check

Mehr Angebote unter: 
www.htw-berlin.de/careerservice
www.htw-berlin.de/alumni-portal

Kontakt: 
Treskowallee 8, 10318 Berlin
Flachbau, Räume 07 / 19
Campus Wilhelminenhof
Gebäude B, Raum 102
Telefon: 030. 5019 – 2936
careerservice@htw-berlin.de
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7.	 Berufseinstieg	

7.2	 Start up der HTW

Mit Erfolg gründen und wachsen

Unter diesem Motto erhalten Sie: 
•	 Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema 

Gründung während und nach dem Studium, nebenberuflich 
und hauptberuflich.

•	 Unterstützung bei der Beantragung des EXIST-Gründersti-
pendiums des BMWi für innovative Teamgründungen.

Beratungstermine nach persönlicher Vereinbarung zum Semi-
narangebot und Vorträgen:
www.htw-berlin.de/startup

Kontakt:
Dr. Angela Höhle
angela.hoehle@htw-berlin.de
030. 5019 – 2742

7.3	 Angebote des Studentenwerks

Das Studentenwerk Berlin bietet regelmäßig Seminare zum 
Berufseinstieg für Hochschulabsolvent/innen mit Behinderung 
an. Diese werden zu gegebener Zeit auf den Seiten des Studen-
tenwerk Berlin angekündigt.
http://studentenwerk-berlin.de/bub/behinderte/index.
html
 
Die Veranstaltungen der Informations- und Beratungsstelle Stu-
dium und Behinderung finden sie hier:
http://www.studentenwerke.de/main/default.
asp?id=06701
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7.	 Berufseinstieg	

7.4	 Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit

Die Bundesagentur für Arbeit unterstützt die berufliche Einglie-
derung behinderter Menschen. In allen Filialen der Bundesa-
gentur für Arbeit sind Beraterinnen und Berater für die beruf-
liche Rehabilitation tätig. Sie sollen behinderte Studien-  
interessierte und Absolventen individuell und umfassend zur 
Berufsfindung und über die Möglichkeiten ihrer beruflichen Ein-
gliederung beraten und mit ihnen gemeinsam die erforderlichen 
Maßnahmen festlegen. Wenden Sie sich an die für Ihren Wohn-
sitz zuständige Bundesagentur für Arbeit 
http://www.arbeitsagentur.de

Schwerbehinderte Hochschulabsolventinnen und -absolventen 
können sich auch direkt oder über ihre örtliche Arbeitsagentur 
(Jobcenter) an die Zentralstelle für Arbeitsvermittlung (ZAV) in 
Bonn wenden. Ein Team unterstützt dort die Vermittlung 
schwerbehinderte Akademiker, die behinderungsbedingt auf 
Assistenz oder andere erhebliche Unterstützungsleistungen 
angewiesen sind.

Kontakt:
Reiner Schwarzbach
Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) 
Villemombler Str. 76 D - 53123 Bonn
0228. 713 – 0, 0228. 713 – 1375
0228. 713 – 270 1111 (Fax)
reiner.schwarzbach@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de

Bewerbungstipps der Bundesagentur für Arbeit finden Sie  in 
der Broschüre „Erfolgreich bewerben!“. Diese richtet sich gezielt 
an Absolventinnen und Absolventen mit Behinderung oder 
chronischer Krankheit 
http://www.studentenwerke.de/pdf/Erfolgreich_bewerben.
pdf
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8. 	Nützliche Adressen, Links 
	 und Literaturhinweise

Amt für Ausbildungsförderung Berlin
http://www.studentenwerk-berlin.de/bafoeg/

Behindertenbeauftragter des Landes Berlin
http://www.berlin.de/SenGesSozV/lfbehi/index.php

Behinderten-Ratgeber
http://www.behinderten-ratgeber.de/

Broschüre Studium und Behinderung
http://www.studentenwerke.de/main/default.
asp?id=06103

Bundesagentur für Arbeit
http://www.arbeitsagentur.de

Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium 
und Beruf e.V.
http://www.dvbs-online.de/index.php

Erstsemesterinfo
http://www.htw-berlin.de/Studium/Erstsemesterinfo/

Studienangebot der HTW 
http://www.htw-berlin.de/documents/Studienberatung/
Broschuere_Studienangebot.pdf

Studentenwerk 
http://www.studentenwerke.de

Studentenwerk Berlin, Beratung für behinderte und chronisch 
kranke Studierende
http://www.studentenwerk-berlin.de/bub/03/

Studentenwerk Berlin, psychologisch - psychotherapeutische 
Beratung
http://www.studentenwerk-berlin.de/bub/02/

Verzeichnis deutscher Stiftungen
http://www.stiftungsindex.de
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9.	 Standorte und Lagepläne 
	 Campus Treskowallee

Hauptgebäude, Treskowallee 8

Verwaltungsgebäude

Mensa/Audimax

Beachvolleyball-Plätze

Flachbau Hof

Sporthalle

kleine Sporthalle (Tanzhalle)

Hochschulbibliothek

Projektzentrum

Cafeteria

Hochschulzentrum

Existenzgründerzentrum, 

Hönower Str. 35

S3 - Karlshorst

17,27,37

U5 - Tierpark

Sewanstraße
Treskow

allee

Römerweg

Aristotelessteig

Cäsarstraß
e

 Hönower  
St
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ße

6

75 1

8

9
101

3

2

11

12

1 8

2 9

3 10

4 11

125

6
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9.	 Standorte und Lagepläne 
	 Campus Wilhelminenhof

Information, Empfang, Service

Dekanat Fachbereich 5 

Information, Asta, FSR, Cafeteria, Hallen 1-4

Dekanate Fachbereich 1, 2, 4

Hallen 5-7 Fachbereich 2

Fachbereich 2

Fachbereiche 1+2

Bibliothek, Mensa, Hörsäle, Kaffeebar, Fachbereich 1

B

A

D

C

G

F

E

27,63,67

B iA

D C

G F ESpree
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